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Selbsthilfeverband zertifiziert erste Weiterbildungseinrichtung in der 

Qualitätssicherung bei der Ausbildung von Legasthenie-Therapeuten

Würzburg. bentheim bildung e.V. erhält als erste Weiterbildungseinrichtung das BVL-

Zertifikat. Der Bundesverband Legasthenie und Dyskalkulie e.V. (BVL) bescheinigt damit, 

dass der BVL-Standard zur Ausbildung von „Dyslexietherapeuten“ erfüllt wird. Der 

Würzburger Bildungsträger bildet seit mehreren Jahren vor allem Pädagogen und 

Psychologen in der Therapie der Lese-Rechtschreibschwäche aus. Christine Sczygiel, 

Bundesvorsitzende des Bundesverbandes Legasthenie und Dyskalkulie e.V. (BVL), übergab 

am 16. Dezember 2005 die Auszeichnung an Dr. Wolfgang Drave, dem 1. Vorsitzenden von 

bentheim bildung e.V. und Leiter des Ausbildungsganges.

Der Titel „Dyslexietherapeut nach BVL" geht auf eine Initiative des BVL zurück. Der BVL 

zeichnet Ausbildungsinstitute aus, die in der Ausbildung zum Legasthenietherapeuten ein 

qualifiziertes Angebot anbieten und nachweisen können. Die 1. Vorsitzende des BVL

begründet das Zertifizierungsverfahren damit, dass in zunehmendem Maße festzustellen sei, 

dass immer mehr Ausbildungsangebote auf dem Markt sind. Gleichzeitig sei allerdings auch 

festzustellen, dass es Angebote gibt, die nur unzureichend ausbilden. Dabei ist es für die 

betroffenen Kinder und Jugendlichen außerordentlich notwendig, professionelle Hilfe zu 

erhalten. Da es keinen Lehrberuf oder Hochschulabschluss zum Legasthenietherapeuten gibt, 

soll der Titel des „Dyslexietherapeuten“ eine Qualitätssicherung der Ausbildung darstellen, 

gleichzeitig aber auch als Hilfe in der Suche um kompetente Therapieangebote dienen. Er 

bietet auch Orientierung für eine Weiterbildung, die sich eng an die heutigen 

wissenschaftlichen Erkenntnisse anlehnt.

Hintergrundinfo:

Die Bezeichnung „Dyslexietherapeut“ wird vom BVL rechtlich geschützt. Es handelt sich 

dabei um einen Standard, den der BVL zusammen mit Experten entwickelt hat. Der BVL 

sucht gezielt den Dialog mit Ausbildungseinrichtungen, da der BVL selber keine Ausbildung 

von „Dyslexietherapeuten“ anbietet.

Durch die Vergabe des Zertifikats wird bestätigt, dass eine Ausbildungseinrichtung die 

fachlichen und qualitativen Standards für die Ausbildung von Legasthenie-Therapeuten 

erfüllt. Diese Standards basieren auf den vom BVL festgelegten Zugangsvoraussetzungen, 

Ausbildungs- und Prüfungsinhalten für die Teilnehmer der Ausbildungsangebote. Die 

zertifizierte Einrichtung darf Teilnehmern, die die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 

haben, den BVL-Titel: „Dyslexietherapeut“ verleihen.
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